
 

 
 

DAS PROGRAMM 

Dienstag, 29.01.2019 

 

14:30 Uhr | Begrüßung und kurze 

Vorstellungsrunde 

 

14:45 Uhr | Prozess- und 

kompetenzorientierte Diagnose von 

Rechenschwäche 

 

16:00 Uhr | Kaffeepause 

 

16:10 Uhr | Nachhaltige Förderung und 

Vorbeugung von Rechenschwäche 

16:45 Uhr | Klärung offener Fragen und 

Feedbackrunde 

 

17:00 Uhr | Veranstaltungsende  

 

ZUM THEMA  

 

Wie kann es gelingen, Rechenschwäche - 

insbesondere das Zurückgreifen auf zählende 

anstelle von operativen Rechenverfahren - bei 

Kindern im Grundschulalter zuverlässig zu 

diagnostizieren? Wie lassen sich vor allem 

konkrete Förderschwerpunkte und 

Fördermaßnahmen aus dieser Diagnose 

ableiten? Wie kann die Förderung selbst 

nachhaltig gelingen? Diese Fragestellungen 

sollen im Mittelpunkt dieser Mentorenrunde 

stehen. 

Dabei wird der Blick auf ein prozess- und 

kompetenzorientiertes Diagnoseverfahren in 

Form eines materialgestützten Interviews 

gerichtet, das auf einem Konzept von Prof. Dr. 

Sebastian Wartha basiert. Zudem wird 

betrachtet, wie die anschließende Förderung - 

aufbauend auf einem Vier-Phasen-Modell - 

gelingen kann und welche Möglichkeiten es 

gibt, der Ausprägung von Rechenschwäche 

bereits im regulären Mathematikunterricht 

nachhaltig entgegenzuwirken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIE VERANSTALTUNG IM ÜBERBLICK  

DATUM 

29. Januar 2019 von 14.30 bis 17.00 Uhr  

VERANSTALTUNGSORT 

Universität Kassel, Nora-Platiel-Straße 3, Raum 

0217 (MDO-Raum), 34127 Kassel 

ANMELDUNG UND ANSPRECHPARTNER 

Mareike Schmidt, M.A. 

Modellversuch Praxissemester Universität Kassel 

Kurt-Schumacher-Straße 25, R. 4411 

34117 Kassel 

Tel.: 0561 804-2209 

mareike.schmidt@uni-kassel.de  

 

Anmeldeschluss ist der 25.01.2019 

 

Die Veranstaltung ist von der Hessischen 

Lehrkräfteakademie akkreditiert. 

 

LEITUNG 

Prof. Dr. Friederike Heinzel 

 

REFERENT/IN 

Robert Brettschneider, Reformschule Kassel 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

 

 

Die Haltestelle Holländischer 

Platz/Universität wird von folgenden 

öffentlichen Verkehrsmitteln angefahren: 

 

RT 1, 4 

Tram 1,5 

Bus 10, 12, 52, 100 

 

Fußweg bis zum Veranstaltungsort: circa 5 

Minuten. 

 

Orientierungspunkte in der Nähe sind der 

Info-Pool der Universität, die Druckerei 

„Copy-Blitz“, der Parkplatz in der 

Henschelstraße sowie die  

Grundschulwerkstatt.  

 

PARKPLÄTZE 

 

In der Nähe der Universität Kassel sind 

einzelne Parkmöglichkeiten vorhanden. 

Diese finden Sie an den markierten Stellen. 

Zudem bieten sich auch in einigen 

umliegenden Straßen Parkmöglichkeiten am 

Straßenrand. Ein naheliegender Parkplatz ist 

in der Henschelstraße zu finden. Zur 

besseren Orientierung ist auch die Tram- und 

Bushaltestelle Holländischer Platz/Universität 

noch einmal gekennzeichnet. 

 

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt und 

freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 
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